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Wer sich am Jakominiplatz 
mit Freunden trifft und diese 
nicht ewig suchen will, muss 
aufgrund der Größe des Plat-
zes einen markanten Punkt 
auswählen. Heute wählen 
viele Menschen die Ecke Ja-
kominiplatz/Joanneumring 
als Treffpunkt. Dort befindet 
sich ein in der Vergangenheit 

mehrfach umgebautes Haus, 
in dem sich aktuell der Bipa-
Drogeriemarkt befindet. „Zu-
vor war dort Palmers und noch 

viel früher die Glaserei Mauer-
hofer“, erklärt Stadthistoriker 
Karl Albrecht Kubinzky. „Auf 

dem Foto oben links, das in 
den 1930er-Jahren aufgenom-
men wurde, sieht man auch 
noch das moderne Fresko von 
Mauerhofer, den Glasbläser. 
Ältere Generationen erinnern 
sich vielleicht noch daran.“ 
Heute ist das Traditionsunter-
nehmen ebenso wie die Tex-
tilkette Palmers an anderen 
Standorten in der steirischen 
Landeshauptstadt zu finden. 

Heute begrüßt Bipa im mehrfach 
umgebauten Haus Kunden. Konstantinov

Das „Glas-Haus“ ist Geschichte
Das Haus Jakominiplatz 25/Ecke Joanneumring hatte schon viele Mieter.

Die ältere Generation kann sich vielleicht noch an die Fassade der Glaserei 
Mauerhofer (rechts im Bild) erinnern. KK/Kubinzky

christoph hofer

Seit Wochen wird am Grazer Frei-
heitsplatz auf die Situation in 
Flüchtlingslagern aufmerksam 
gemacht. Bei der GR-Sitzung wur-
de ein dringlicher Antrag der Grü-
nen mit asylpolitischen Forderun-
gen an Bürgermeister Nagl von 
Schwarz-Blau abgelehnt. Antrag-
stellerin Manuela Wutte sieht es 
als Verpflichtung der Menschen-
rechtsstadt Graz, die Forderung 
der Freiheitsplatz-Aktivisten um 
Aufnahme geflüchteter Familien 
auf nationaler Ebene zu unterstüt-
zen: „Wir müssen da dranbleiben, 
damit es ein Einlenken der ÖVP 
gibt.“ Graz müsse sich hier wie an-
dere Orte (Innsbruck, Wien, Grat-
wein-Straßengel) positionieren.

In Graz gab es zuletzt eine Protest-
Camp-Aktion. Alexander Karnowschek

Grünen-Antrag zur 
Asylpolitik abgelehnt


